
Erstinformation  

für Kriegsflüchtlinge  

aus der Ukraine 
Stand: 06.03.2022 

 

Wenn die Möglichkeit einer selbstorganisierten Unterkunft besteht (Verwandte, 
Freunde, Bekannte) und (vorerst) keine finanzielle oder sonstige behördliche Hilfe 
benötigt wird, ist eine Meldung beim Ausländeramt Dachau erst nach 90 Tagen 
notwendig. Eine Selbstmeldung wäre jedoch eine große Hilfe, da wir dadurch 
rechtliche Änderungen, Hilfsangebote oder sonstige Informationen direkt zusenden 
können: www.landratsamt-dachau.de/Selbstmeldung-Ukraine 

Wird nur eine Unterkunft benötigt und noch keine finanzielle oder sonstige behördliche 
Hilfe, bitte ebenfalls eine Selbstmeldung unter (www.landratsamt-
dachau.de/Selbstmeldung-Ukraine) durchführen. Bei der Unterkunftssuche helfen wir 
gerne unter ebi@lra-dah.bayern.de. Sollten Sie außerhalb der Öffnungszeiten des 
Landratsamts sofort eine Unterkunft benötigen, melden Sie sich bitte im rund um die 
Uhr geöffneten Ankerzentrum in München (Adresse siehe Rückseite). 

Eine Arbeitsaufnahme ist grundsätzlich möglich. Der gesetzliche Mindestlohn in 
Deutschland beträgt aktuell 9,82€; ggf. gelten aber höhere Tariflöhne. Vor einer 
Arbeitsaufnahme ist eine Genehmigung beim Ausländeramt im Landratsamt Dachau 
(Adresse siehe Rückseite) zu beantragen.  

Sollten finanzielle oder sonstige Hilfen gebraucht werden, bitte im Landratsamt Dachau, 
Fachbereich Asylangelegenheiten melden (Kontaktdaten siehe Rückseite). 

Um Hilfszahlungen einfach leisten zu können, ist ein lokales Bankkonto 
wichtig. Kontoeröffnungen sind bei jeder örtlichen Sparkassenfiliale möglich; 
idealerweise am Ort der Unterkunft. Hierzu werden die Meldebescheinigung 

(bei der jeweiligen Gemeinde erhältlich), Identitätspapier (Pass, ggf. 
Fiktionsbescheinigung des Ausländeramts) benötigt.  

Busse und S-Bahnen können mit einem ukrainischen Ausweis aktuell 
kostenlos genutzt werden. 

Wenn Sie akut krank sind oder einen Unfall haben, rufen Sie bitte die 112 an. 



Ihre (nächsten) Stationen nach der Selbstmeldung unter www.landratsamt-
dachau.de/Selbstmeldung-Ukraine: 

1. Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde 

2. Ausländeramt 3. Sozialamt 
nur wenn Sozialleistungen 
benötigt 

4. Sparkasse 
nur wenn kein 
Kontozugang  

Anmeldung mit Pass* 
und Wohnungsgeber-
bescheinigung * wenn kein 
Pass vorhanden mit 
Anlaufbescheinigung (wird bei 
Grenzübertritt oder im 
Ankunftszentrum München 
ausgegeben) 

Beantragung der 
Aufenthaltserlaubnis 
nach § 24 AufenthG 
mit Pass und 
Meldebescheinigung  

Unterstützungsleistungen 
(finanzielle Unterstützung, 

Krankheit), wenn kein 
eigenes Vermögen/ 
Versicherung vorhanden  

Kostenloses 
Guthaben-Konto 
beantragen mit 
Pass und Melde-
bescheinigung 

 
Ansprechpartner im Landkreis Dachau: 

 

Finanzielle Hilfen: 
 

Landratsamt Dachau 
Asylangelegenheiten (1. Stock) 
Weiherweg 16 
85221 Dachau 
asyl@lra-dah.bayern.de 
 

aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte der Homepage  
www.landratsamt-dachau.de 

 

 

  Registrierung in München: 
 

Ankunftszentrum für Flüchtlinge 
Maria-Probst-Straße 14 
80393 München 
Öffnungszeiten aktueller Stand rund um die 
Uhr 
 

(Bushaltestelle: Margot-Kalinke-Straße, nächste U-
Bahnstation: Kieferngarten) 
 

Nach Erhalt einer Registrierungsbescheinigung, 
sowie dem Aufnahmeschein, kann die Rückkehr 
in die private Unterkunft erfolgen 
 

 

Aufenthaltserlaubnis/Arbeitsaufnahme: 
 

Landratsamt Dachau 
Ausländeramt (Erdgeschoss) 
Weiherweg 16 
85221 Dachau 
auslaenderamt@lra-dah.bayern.de 
 

aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte der Homepage  
www.landratsamt-dachau.de 

 

 

Sozialberatung: 
 

Caritas-Zentrum Dachau /  
Fachdienst Asyl und Migration  
Landsberger Str. 11 
85221 Dachau 
 

Tel: 08131/298-1950 
asyldachau@caritasmuenchen.de 
migrationdachau@caritasmuenchen.de 

 

Krankenbehandlungen/ 
Behandlungsschein beantragen: 
 

Landratsamt Dachau 
Asylangelegenheiten 1. Stock 
Weiherweg 16 
85221 Dachau 
asyl@lra-dah.bayern.de 
 

aktuelle Öffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte der Homepage  
www.landratsamt-dachau.de 

 

 

Telefon zur schnellen Hilfe: 
Hier können sich alle melden, die in Bayern 
leben und in großer Sorge um ihre 
Verwandten oder Freunde in der Ukraine sind. 
 

089/54497199  
       (Mo-Fr 8-20 Uhr, Sa&So 10-14 Uhr)  
ukraine-hotline@freie-wohlfahrtspflege-
bayern.de 
 

Weitere Infos: 
www.ukraine-hilfe.bayern.de 

 


